
Die Anfangszeit 
unseres dualen 
Studiums bei der 
Stadt Braun-
schweig  

 
 
Nachdem wir die erfreuliche 
Nachricht erhalten haben, 
dass wir für das duale Stu-
dium ausgewählt wurden, 
begann alles, nach einem 
Kennenlerntreffen im Juni, 
am 01. August 2017 mit der 
feierlichen Ernennung in der 
Dornse im Altstadtrathaus. 
 
Die Abteilung Ausbildung 
hat sich große Mühe gege-
ben, uns einen tollen Ein-
stieg bei der Stadt Braun-
schweig zu ermöglichen. So 
wurde neben einem Som-
merfest eine Stadtralley or-
ganisiert, bei der wir nicht 
nur unsere neuen Kollegin-
nen und Kollegen besser 
kennenlernen, sondern auch 
schon einen kleinen Einblick 
in einige Abteilungen gewin-
nen konnten. 
  
Am 07. August ging es für 
uns dann erstmals nach Han-
nover. Zusammen mit 450 
Kommilitoninnen und Kom-
militonen wurden wir zu-
nächst im Hörsaal der MHH 
begrüßt. In den weiteren Ta-
gen folgten Informationsver-
anstaltungen und ein weite-
res Sommerfest, bevor am 
10. August der Unialltag 
startete.  

Grundsätzlich findet der Un-
terricht im Klassenverband 
von circa 30 Personen statt 
und ist in Früh- und Spätwo-
chen gegliedert. In den Früh-
wochen ist Unterrichtsbe-
ginn in der Regel um 07:45 
Uhr und in den Spätwochen 
um 13:00 Uhr.  
 
Während der gesamten The-
oriephase an der Hochschule 
waren unsere Paten aus 
dem Jahrgang 2016 und die 
Abteilung Ausbildung jeder-
zeit für uns ansprechbar und 
standen uns bei Fragen mit 
Rat und Tat zur Seite. Im No-
vember 2017, dem Ende un-
serer ersten Theoriephase, 
besuchten uns Herr Brandt 
und Frau Holz-Bachmann im 
NSI in Hannover, um mit uns 
den aktuellen Stand zu be-
sprechen.  
 
Für die Prüfungsvorberei-
tung wurden Lerngruppen 
gebildet. Somit konnten wir 
unser Wissen austauschen 
und voneinander profitie-
ren. Meist fanden diese in 
der Bibliothek der Hoch-
schule statt, nicht zuletzt, 
weil man dort direkt eine 
große Menge an Fachlitera-
tur in greifbarer Nähe hat. 
Wer viel lernt braucht zwi-
schendurch aber auch mal 
eine Pause und eine ordent-
liche Stärkung. Dafür traf 
man sich gerne in der Cafe-
teria oder der Mensa, wo es 
täglich unterschiedliche, fri-
sche Gerichte zur Auswahl 
gab.  
 
 

Unsere ersten beiden Theo-
riephasen vergingen wie im 
Flug. Nun haben wir die 
Möglichkeit, die Verwaltung 
der Stadt Braunschweig ken-
nenzulernen und das Ge-
lernte in der Praxis anzu-
wenden. Wir dürfen wäh-
rend unserer ersten Praxis-
phase die Abteilung 10.2 
Personalwirtschaft, -ent-
wicklung und Organisation 
unterstützen.  
 
Jeden Donnerstag treffen 
wir uns mit unserem Jahr-
gang zur AG, in der wir un-
sere Erfahrungen austau-
schen und das Kennenlern-
treffen für die neuen Nach-
wuchskräfte 2018 vorberei-
ten, damit sie einen genauso 
tollen Einstieg bei der Stadt 
Braunschweig haben, wie es 
bei uns der Fall war.  
 
 


